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Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

Pressemitteilung 

 

23. Dezember 2024 

Änderungen der ASR A2.3 „Fluchtwege und Notausgänge“ 

veröffentlicht 
 

Im November 2024 sind Änderungen an der Technischen Regel für Arbeitsstätten 

(ASR) A2.3 „Fluchtwege und Notausgänge“ erschienen. Darauf weist die Deutsche 

Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit (DGWZ) hin. Die Änderungen von 

November 2024 beziehen sich auf die Fassung von März 2022. 

 

Die Regelungen zu dynamischen optischen Sicherheitsleitsystemen wurden präzisiert. 

Abschnitt 9 erhielt eine formale Überarbeitung der Struktur und wurde um spezifische 

Ausnahmeregelungen für Sicherheitsbeleuchtungsanlagen ergänzt, die technisch 

bedingt mit netzersatzfähigen Anlagen auf Verbrennungsmotorbasis betrieben 

werden, beispielsweise in medizinisch genutzten Bereichen. 

 

Die Übergangsregelung für bestehende Sicherheitsbeleuchtungsanlagen wurde auf 

Gebäude beschränkt, deren Bau bis zum 30. April 2025 abgeschlossen ist oder deren 

Bauantrag bis zu diesem Datum gestellt wurde. Außerdem wurden zwei zusätzliche 

Normen in die Literaturhinweise aufgenommen und der gesamte Text wurde 

redaktionell überarbeitet. 

 

Neben der ASR A2.3 „Fluchtwege und Notausgänge“ wurden auch Änderungen an den 

ASR A4.3 „Erste-Hilfe-Räume“ sowie an der ASR A4.4 „Unterkünfte“ vorgenommen. Die 

Technischen Regeln für Arbeitsstätten (ASR) konkretisieren die Vorgaben der 

Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV) und bieten praktische Orientierung für die 

Gestaltung und den Betrieb von Arbeitsplätzen. Sie definieren verbindliche 

Mindeststandards für Sicherheit, Gesundheit und Ergonomie am Arbeitsplatz. Durch 

die ASR erhalten Unternehmen klare Leitlinien, um die gesetzlichen Anforderungen 

effizient und praxisgerecht umzusetzen, und tragen so aktiv zur Schaffung sicherer 

und gesundheitsfördernder Arbeitsumgebungen bei. Die Verantwortung für die ASR 

liegt bei der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA). Dort ist der 

Ausschuss für Arbeitsstätten (ASTA) für Erarbeitung und Aktualisierung der ASR 

zuständig. Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales sorgt schließlich für die 

Bekanntmachung im Gemeinsamen Ministerialblatt. 

 

2.016 Zeichen (mit Leerzeichen), zur freien Verwendung, Beleg erbeten 
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Über die DGWZ 

Die Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit (DGWZ) setzt sich 

branchenübergreifend für Unternehmen in Deutschland ein, veröffentlicht neutrale 

Fachinformationen und bietet bundesweit Seminare zu Normen, Richtlinien und 

Vorschriften für die berufliche Weiterbildung an. Die DGWZ hat ihren Sitz in Bad 

Homburg und wurde 2013 gegründet. 

 

Presse-Ansprechpartner 

Christoph Härtl 

Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit mbH 

Louisenstraße 120 

61348 Bad Homburg v. d. Höhe 

Telefon 06172 98185-30 

Telefax 06172 98185-99 

presse@dgwz.de 

www.dgwz.de/presse 
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für Arbeitsstätten, Arbeitsstättenrichtlinie 

 

Tweet-Vorschlag 

Im November 2024 sind Änderungen an der Technischen Regel für Arbeitsstätten ASR 

A2.3 „Fluchtwege und Notausgänge“ erschienen.  

www.dgwz.de/aenderungen-asr-a2-3 

 

Pressemitteilung und Pressebild zum Download 

www.dgwz.de/aenderungen-asr-a2-3 

 

Pressemitteilung: PM-2024-24-Aenderungen-ASR-A2.3-Fluchtwege-Notausgaenge.pdf 
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Bild: ASR-A2-3-Fluchtwege-Notausgaenge-Presse.jpg 

Bildquelle: DGWZ 

Bildunterschrift: Im November 2024 sind Änderungen an der Technischen Regel für 

Arbeitsstätten ASR A2.3 „Fluchtwege und Notausgänge“ erschienen. 

 

Weiterführende Informationen 

www.dgwz.de/asr-a2-3 


